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ad hoc-Meldung nach § 15 WpHG co.don AG (ISIN: DE 0005173603) 
 
co.don AG erhält Fördermittel in Höhe von 2,5 Mio. Euro zur Durchführung einer klinischen 
Studie 
 

Teltow, am 06.09.2010 - Im Rahmen eines Förderprogramms des Ministeriums für 

Wirtschaft des Landes Brandenburg bewilligt die Investitionsbank des Landes Brandenburg 

(ILB) mit Bescheid vom 31. August 2010 Fördermittel in Höhe von 2,5 Mio. Euro.  Die 

co.don® AG ist auf dem Gebiet der regenerativen Gelenkknorpeltherapie mit körpereigenen 

Zellen einer der Marktführer in Deutschland und Europa. Die bewilligten Mittel tragen zur 

Deckung der Kosten bei, die im Rahmen des Nachweises der Qualität und Sicherheit des 

zellbiologischen Arzneimittels co.don chondrosphere® (ACT3D) entstehen. Diese 

Nachweise sind Teil der erforderlichen Zulassungsdokumentation im Rahmen der zentralen 

europaweiten Zulassung. 

 
Weitere Information: 
Matthias Meißner, M.A. 
Investor Relations  
ir@codon.de  
 
Gegründet: +++ 1993 +++ 
Vorstand: +++ Dr. Andreas Baltrusch, Dipl.-Ing. Vilma Siodla +++ 
Fakten: +++ 14.02.2001, IPO-Neuer Markt +++ WKN 517 360 +++ CNW 
 
 
 
 
Die Produktpalette der co.don® AG bietet Anwendern und Patienten die Option zellbiologischer Therapien bei der 
regenerativen Behandlung von Gelenkknorpelschäden und Bandscheibenschäden.  
 
Mit Hilfe der körpereigenen Zelltransplantation können defekte Gelenkknorpel und Bandscheiben regeneriert werden – ohne 
dabei fremde oder künstliche Materialen in den Körper einzubringen. Das Verfahren bewahrt kann Patienten vor chronischen 
Schmerzen und Folgeerkrankungen bewahren und ihre Lebensqualität erheblich verbessern. 
  
Bereits seit 1997 entwickelt, produziert und vertreibt co.don® AG körpereigene zellbasierte Arzneimittel zur Regeneration von 
Gelenkknorpel-, Knochen- und Bandscheibengewebe.  
 
Für mehr Informationen: www.codon.de 
 

 


